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24. Sonntag im Jahreskreis 

Lesejahr C 
 

Bitte weitergehen! 
 
Vor 14 Tagen hat Pfarrer Heinz an dieser Stelle über das „neu anfangen“ nachge-
dacht und dazu ermuntert, trotz aller Ungewissheit mutig und zuversichtlich in die 
Zukunft zu blicken. 
Nun hat jeder von uns schon manchen Neuanfang gut gemeistert, dann aber die 
folgende Erfahrung gemacht: der Schwung des Beginns lässt nach und die antrei-
benden Kräfte schwinden. Unvorhergesehene Stolpersteine bringen uns ins Strau-
cheln. Wir fallen und finden uns kraft- und saftlos am Wegesrand wieder.  
Fragen wie „was soll’s?“; „wie konnte ich nur?“ etc. versperren den Weg zum ge-
steckten Ziel und verderben die Aussicht. 
In solch einer Lage entscheiden sich die einen für die Einkehr in ein Gasthaus - es 
gibt ja so viele davon! Sie genießen Rast & Ruhe, verlieren die Lust am Weiterge-
hen und begnügen sich mit dem Warten auf den allerletzten Zapfenstreich. 
Andere gehen zu Experten oder ziehen Bücher zu Rate, um neue Motivation zum 
Weitergehen zu finden. 
Der Glaube verbietet weder Gasthaus noch psychologische Beratung, aber er lenkt 
den Blick zuerst auf das Evangelium, um von dort her Maß zu nehmen und Kraft zu 
schöpfen für die Fortsetzung des begonnenen Weges. 
Entsprechend könnten uns die Gleichnisse im heutigen Sonntagsevangelium  
(Lukas 15) zum Weitergehen ermutigen: 

- Gott hört nicht auf, unermüdlich den Menschen zu suchen und ihm nachzu-
gehen – auch in den Sackgassen und Holzwegen der Gottesferne.  
Lassen wir Erschöpfte uns von ihm finden! 

- Es wird für den Menschen darauf ankommen, das Ziel nicht aus den Augen 
zu verlieren – das Haus des barmherzigen Vaters. Dass er auch in der Fer-
ne auf uns wartet, müsste Motivation genug sein, uns wieder auf den Weg 
zu machen – aus den Ab- und Umwegen „hin zum Vater“! 

- Lassen wir uns nicht von einer letzten Verzagtheit lähmen, wie sie in Dauer-
Selbstmitleid, Verbitterung und Schuldzuweisungen zum Ausdruck kommt. 
Nehmen wir uns als pilgernde Menschen an – mit aller Unvollkommenheit, 
Vorläufigkeit und Armseligkeit. Dann wird es weitergehen – auch ohne leere 
Durchhalteparolen. 

Zu solchem Weitergehen ermuntert Sie 
 
Ihr Pfr. Ulrich Remmler, Subsidiar 
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1    Unsere Gottesdienste 

Samstag,  
10. September 

 

 14.30 Uhr  M Trauung Anja Hill und Simon Roloff (Pfr. Dölle) 
 16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 
 17.30 Uhr  G Hl. Messe, 20. JG für Hanni Haep (KJ) 

   

Sonntag,  
11. September 

24. Sonntag im Jahreskreis 
Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 

 Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

 9.30 Uhr  A Hl. Messe, Ex für Heinrich Sylla, StM für Peter und Margarete Herres (KJ) 
 11.00 Uhr  G Hl. Messe mit Einführung der neuen Messdiener, GM für LuV der Familien Artz, 

Oppitz und Hüsgen, GM für Karl Martin Kazinski, GM f. verst. Maria Ludwig u. Hein-
rich Zgoba, GM für die LuV der Fam. Petschenka Hülsmann, GM für die LuV der 
Fam. Sieger, JG für Heinz Dölle, StM für Maria Beschnitt geb, Gemander, StM für 
LuV der Familien Klöcker und Hölscher (D) 

 11.00 Uhr  M Familienmesse, mitgestaltet vom Kindermesskreis, GM für Friedel Gärtner,  
GM für Paul Schulz, 16. JG für Czeslav Dembek und GM für Jan Brol (W) 

 14.30 Uhr  G Tauffeier Lio Wilhelm Blum, Fynn Mania (W) 
 18.30 Uhr  G Hl. Messe, GM für Isidor Glonzi (R) 

   

Dienstag,  
13. September 

 

 9.00 Uhr  Lk ök. Frauengottesdienst 
 16.00 Uhr  G Fatima-Rosenkranz 
 18.00 Uhr  G Hl. Messe (Kpl. Chacko) 

   

Mittwoch,  
14. September 

Kreuzerhöhung 

 8.10 Uhr  G Schulgottesdienst (KJ) 
 9.00 Uhr  G Hl. Messe, GM zur Mutter Gottes in besonderer Meinung, GM in besonderer Mei-

nung (D) 
 14.00 Uhr  G Gottesdienst des Seniorenclubs entfällt ! 
 14.30 Uhr  M Gottesdienst des Seniorenclubs (KJ) 
 17.30 Uhr  A Rosenkranz 
 18.00 Uhr  A Hl. Messe (R) 

   

Donnerstag, 
15. September 

 

 Das Pastoralbüro ist  ab 16.30 Uhr geschlossen!!! 

 8.10 Uhr  M Schulgottesdienst (KJ) 
 11.30 Uhr  G Hl. Messe "zur Marktzeit" (D) 
 15.00 Uhr  He Hl. Messe (KJ) 
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Freitag,  
16. September 

 

 8.10 Uhr  G Schulgottesdienst Fuldaer Schule (KJ) 
 14.30 Uhr  M Rosenkranz 
 15.00 Uhr  M Gottesdienst (Kpl. Chacko) 
 16.00 Uhr  Kis Wortgottesdienst Kissinger Str. (Frau Bergerfurth) 
 18.00 Uhr  G Pontifikalamt zum Abschluss der Visitation (Bischof Schwaderlapp) 
 19.30 Uhr  A Abendgebet entfällt ! 

   

Samstag,  
17. September 

 

     14.30 Uhr G Tauffeier Venezia Mettbach (D) 
16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 

 17.30 Uhr  G Hl. Messe inCantare singt die Missa brevis in D von Benjamin Britten sowie Tota 
pulchra es von Maurice Duruflé, GM in besonderer Meinung, SWA für Anneliese 
Distelhut (KJ) 

   

Sonntag,  
18. September 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Am 8,4-7,1 Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 

 Caritas Kollekte,  

 9.30 Uhr  A Familienmesse, GM für LuV d. Fam. Wolny und Smarslik (W) 
 11.00 Uhr  A Hl. Messe d. ukrainisch orth. Gemeinde 
 11.00 Uhr  G Hl. Messe;  Sonntagspräludium: Präludium und Fuge in g-moll, BWV 548 von J. S. 

Bach, GM für Gerhard Woiczik sowie LuV der Familie Woiczik und Landskron (KJ) 
 11.00 Uhr  M Hl. Messe, GM für LuV d. Fam. Rally, Magerkohl u. Vollmer, 2. JG für Brigitte Rally, 

StM für Eheleute Gerhard und Angela Schloten (D) 
 14.30 Uhr  A Tauffeier Noel Ripphahn, Lilli Wolzen (KJ) 
 18.30 Uhr  G Hl. Messe (R) 

 


2   Termine in der Woche 

Samstag, 10.09.2016 
Gumbertstraßenfest 
 19.00 Uhr  M Lagerfeuergottesdienst für Grundschulkinder 

 

Sonntag, 11.09.2016 
 

Gumbertstraßenfest 
 
Dienstag, 13.09.2016 
 14.00 Uhr  A Handarbeitskreis 
 18.00 Uhr  KitaA Meditations- und Kontemplationsabend 
 19.00 Uhr  G Firmkatechetentreffen, im Pfarrhaus 

Mittwoch, 14.09.2016 
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 10.00 Uhr  G Pilates-Kurs 
 13.30 Uhr  A Augustinuskreis 
 14.30 Uhr  M Mittwochs-Club 
 19.00 Uhr  G Forum Eller 

 

Donnerstag, 15.09.2016 
 Das Pastoralbüro ist ab 16.30 Uhr geschlossen!!! 
 14.00 Uhr  G Handarbeitskreis 
 14.00 Uhr  M Seniorenclub für Hörgeschädigte 
 16.30 Uhr  A Erstkommunion Anmeldung, im kleinen Pfarrsaal 
 16.30 Uhr  KitaG Mitarbeiter-Versammlung 

 

Freitag, 16.09.2016 
 18.00 Uhr  TeeG ElliTreff 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, Fri = Friedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. Gertrud, GGH = 
Georg-Glock-Haus, GW = Geistliches Wort, He = Hedwigshaus, Kis = Kissinger Str. , LH = Luisenheim, Lk = Lukaskirche, 
M = St. Michael, P.G.H = Paul-Gerlach-Haus, Schlo = Schlosskirche 

 
 
 

3   Vorschau 

 

Zum FORUM ELLER am Mittwoch dem 14. September um 20.00 Uhr im Pfarr- 
saal St. Gertrud, laden wir herzlich ein. 
Zum Thema: „Mission und Dialog mit Muslimen in Deutschland“ referieren Herr  
Karl Federschmidt (Schulpfarrer am Lore-Lorenz-Kolleg u. Vorsitzender des Be-
reichsausschusses Ökumene des ev. Kirchenkreises Düsseldorf und Herr Moham-
med Assila (Islamwissenschaftler und interkultureller Berater u.a. der Stadt Hilden 
und der Bundeszentrale für politische Bildung) 

 

Achtung 
am Donnerstag, dem 15.09.2016 ist das Pastoralbüro ab 16.30 Uhr geschlossen! 
 
 
Am Freitag, dem 16.09.2016 laden wir um 18.00 Uhr zum Pontifikalamt anlässlich 
des Abschlusses der Visitation nach St. Gertrud ein. Aus diesem Grund entfällt das 
Abendgebet in St. Augustinus. 
 
 
 
 
 



5 

Am Sonntag, dem 2. Oktober feiert St. Michael sein Patronats- und Pfarrfest.  
Wir beginnen mit der hl. Messe um 11.00 Uhr und laden anschließend zur Begeg-
nung, Essen und Trinken, Spiel und Spaß herzlich ein. 
Für das Preisrätsel des Kindermesskreises auf dem Pfarrfest von St. Michael benö-
tigen wir wie jedes Jahr gut erhaltenes Spielzeug. Bitte geben Sie Ihre Spenden auf 
dem Pfarrfest bei Frau Renate Hegenscheidt ab. 
 
Des Weiteren können sich auf dem Pfarrfest alle interessierten Kinder und Jugendli-
che bei Frau Renate Hegenscheidt für das diesjährige Weihnachtsspiel in St. Mi-
chael am 24.12.2016 anmelden. Vielen Dank! 

 
Die ellermusik lädt zu den „Sonntagspräludien“ ein: in regelmäßigen Abständen 
erklingt in St. Gertrud in der Messe um 11:00 Uhr  ein ausladendes Präludium von 
Johann Sebastian Bach zum Einzug und die dazugehörige Fuge zum Auszug. Die-
ses neue Format beginnt am Sonntag, dem 18.9. mit der Fantasie und Fuge in g, 
WBV 542: Orgel spielt Christoph Ritter. 
 
Seit geraumer Zeit ist St. Gertrud zu einer Baustelle geworden. Was auf den ersten 
Blick eine Einschränkung ist, ist auf den zweiten Blick auch die Chance einer neuen 
Raumerfahrung. Aus diesem Grund lädt die ellermusik zu „Baustellenkonzerten“ ein: 
das erste findet als Orgelkonzert am 25.9.2016 statt: Christoph Ritter spielt um 
16:30 Uhr Werke von Johann Sebastian Bach (aus den „Triosonaten) und von Louis 
Vienre (Pieces de Fantasie): Herzliche Einladung. 
 
Sechs Kirchenmusiker Düsseldorfs haben gemeinsam ein halbstündiges Oratorium 
zum Pfingsthymnus „Veni Creator“ komponiert. Dieser „Chor Hymnus“ für Kinder-
und Jugendchöre und Bläser wird am 1.10. um 17:00 Uhr von 300 Kindern aus ganz 
Düsseldorf in der Mitsubishi-Eletric-Halle aufgeführt. Teil dieser 300 Kinder sind 
auch unsere Ellispatzen, die neben dem Chorhymnus auch noch als eigenständiger 
Chor in Erscheinung treten werden. Karten gibt es an der Kasse. 

 
 

4    Unter uns 

Visitation 
Mit einem Pontifikalamt am 16. September um 18 Uhr in St. Gertrud geht die Visita-
tion der Düsseldorfer Dekanate Heerdt/Mitte/Benrath zu Ende. Bischof Schwader-
lapp hat im Laufe der letzten Monate alle Kirchengemeinden, Verbände, Gruppie-
rungen und Einrichtungen hier in Düsseldorf visitiert und viele Gespräche geführt. In 
zahlreichen Begegnungen hat er sich ein Bild von unserer Kirche vor Ort gemacht. 
Zum Abschluss findet nun noch eine Konferenz der hauptamtlichen MitarbeiterInnen 
statt. Zum vorherigen Pontifikalamt laden wir alle Gläubigen besonders herzlich ein. 
Pfr. Decker 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2016  
Liebe Schwestern und Brüder!  
Am nächsten Sonntag begehen wir den diesjährigen Caritas-Sonntag.  
In diesem Jahr beschäftigt sich die Caritas besonders mit der Frage der Gerechtig-
keit zwischen den Generationen.  
Alle Prognosen gehen davon aus, dass die Zahl junger Menschen in unserer Ge-
sellschaft zurückgehen wird, während die Zahl der älteren Menschen deutlich steigt. 
Das Verhältnis der Generationen wird sich verändern. Was bedeutet es für eine 
Gesellschaft, wenn immer mehr ältere und immer weniger junge Menschen zusam-
menleben? Wie wirkt sich das auf die Situation von Kindern und Jugendlichen aus 
und was bedeutet es für die Versorgung bei Krankheit und Pflege der älteren Gene-
ration?  
Die Caritas stellt bei ihrer Kampagne dazu Kinder in den Mittelpunkt. „Kann die jun-
ge Generation künftige Lasten stemmen?“ ist auf einem Plakat zu lesen, auf dem 
ein kleines Mädchen eine Hantel stemmt. „Muss die nächste Generation für zwei 
arbeiten?“ fragt ein kleiner Junge, der einen Gabelstapler zieht. „Wie schweißen wir 
alle Generationen für eine gute Zukunft zusammen?“ fragen ein Mädchen und ein 
Junge, die vor einer Werkbank stehen.  
Auch in den Pfarrgemeinden sind die Auswirkungen des demografischen Wandels 
spürbar. Die Antworten darauf sind nicht leicht, sie bieten aber auch die Chance, 
Neues zu wagen. Die Caritas fordert dazu auf, sich für Generationengerechtigkeit 
stark zu machen. Alle sind eingeladen, sich mit ihren Ideen und ihren Erfahrungen 
für ein gutes Miteinander der Generationen einzusetzen.  
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas in un-
seren Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. Bitte unterstützen Sie durch Ihre 
Gabe die Arbeit der Caritas. Wir danken Ihnen dafür sehr herzlich.  
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki 
      Erzbischof von Köln 
 
 

Seelsorger: Pfarrer Joachim Decker   214222; Pfarrvikar: Franz M. Werhahn, 214222, 
Kaplan: Joseph Athirampuzhayil  39021029;  
Diakone: Albert Engler  2292097; Michael Inden  28074497; 
Pastoralassistentin: Lisa Brentano  01577 4020751;  
Pfr. i.R. Helmut Heinz, erreichbar über Luisenheim;  3020620; 

St. Augustinus und St. Gertrud 
Alt Eller 31, 40229 Düsseldorf 
 0211 214222 ; Fax: 0211 212460 
 
Pastoralbüro geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
von  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

St. Michael 
Posener Straße 1, 40231 Düsseldorf 
 0211 219867; Fax: 0211 9216142 
 
Kontaktbüro  geöffnet: 
Dienstag :  
von    9.00 – 11.00 Uhr 
 

 


